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NEU

Ein Teilmatrizensystem 
für ALLE Klasse II 
Kavitäten.

#HYGIENEOFFENSIVE

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen, 
kostenfreien Beratungstermin: 
Fon 00800 88 55 22 88
WhatsApp 0171 991 00 18
www.bluesafety.com/FruehjahrsaktionD
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Hinweis: Biozidprodukte vorsichtig verwenden. 
Vor Gebrauch stets Etikett und Produktinformationen lesen.

Mit SAFEWATER und 
dem Full Service sorgen 
Sie dauerhaft für eine 
zuverlässig hygienische 
Wasserqualität!

*Angebot gültig bis zum 
30.4.2021 für SAFEWATER 
Neukunden. Weitere 
Informationen finden 
Sie beim Angebot.

Jetzt Biofilmen den Kampf 
ansagen und bis zu

20 EUR MONATLICHEN 
RABATT sichern!*

FRÜHJAHRSPUTZ FÜR 
DIE WASSERWEGE. 

Vereinbaren Sie Ihren 

RABATT sichern!*

BERLIN – Die Ausbildungen der Berufe 
in  der  medizinischen  Technologie  zeit-
gemäß  attraktiv  auszurichten  und  zu-
kunftsorientiert weiterzuentwickeln – 
das ist das Ziel des „Gesetzes zur Reform 
der technischen Assistenzberufe in der 
Medizin  und  zur  Änderung  weiterer
Gesetze“ (MTA-Reformgesetz), das der 
Deutsche Bundestag am 28. Januar 2021 
in 2. und 3. Lesung beschlossen hat.

Das MTA-Reformgesetz bedarf noch 
der Zustimmung des Bundesrates. Das 
Gesetzgebungsverfahren soll zeitnah ab-
geschlossen werden und das Gesetz am 
1. Januar 2023 in Kraft treten. 

Quelle:
Bundesministerium für Gesundheit

WASHINGTON – Laut einem kürzlich 
veröffentlichten Ranking ist der Zahn-
arztberuf einer der Top Ten-Berufe in 
den USA. Auf der Liste „2021 Best 
Jobs“, die von Berufen im weiteren Ge-
sundheitswesen dominiert wird, bele-
gen Zahnärzte den neunten Platz.

Für die Liste der Top Ten-Jobs in den 
USA identifi ziert U.S. News & World 
Report jedes Jahr die Berufe mit dem 
größten Einstellungsbedarf und bewertet 
diese anhand von Kriterien wie 10-Jah-
res-Wachstumsvolumen, Median ein kom-
men, Beschäftigungsquote, Jobaussich-
ten sowie Stresslevel. Der Beruf des Arzt-
helfers führt die Liste an, während der 
Softwareentwickler auf dem zweiten und 
der Krankenpfl eger auf dem dritten Platz 
landete. Dass der Beruf des Zahnarztes 
ebenfalls in den Top Ten vertreten ist, 
liegt laut Antonio Barbera, Redakteur für 
Verbraucherberatung bei U.S. News & 
World Report, vor allem an der niedrigen 

Arbeitslosenquote sowie der hervorra-
genden Work-Life-Balance. Auch kann 
die Zahnmedizin mit Blick auf das Ge  -
halt punkten: Auf der aktuellen Liste der 
bestbezahlten Jobs liegen Zahnärzte in 
den USA mit einem Durchschnittsgehalt 
von 155.600 Dollar auf Platz 11 und der 
Beruf des Mund-, Kiefer- und Gesichts-
chirurgen  mit  einem  Durchschnitts-
gehalt von 208.000 Dollar auf Platz 3.

Das Ranking der Top Ten-Jobs in 
den USA beruht größtenteils auf Daten 
des Bureau of Labor Statistics. Die aktu-
ellsten verfügbaren Daten stammen al-
lerdings noch aus 2019 – also aus Prä-
Pandemie-Zeiten. Das Statistikamt pro-
gnostiziert dem Zahnarztberuf für den 
Zeitraum zwischen 2019 und 2029 ein 
Beschäftigungswachstum von 2,8  Pro-
zent. In diesem Zeitraum werden laut 
der neuen Publikation schätzungsweise 
3.700 neue Stellen geschaffen. 

Quelle: ZWP online

KÖLN – Aufgrund der andauernden 
Corona-Pandemie und dem damit ver-
bundenen  Ausfall  von  Fortbildungs-
veranstaltungen hat das Bundesminis-
terium  für  Gesundheit  auf  Bitte  der 
KZBV zugestimmt, die Frist zur Erbrin-
gung des Fortbildungsnachweises nach 
§ 95d SGB V bis zum 31. März 2021 zu 
ver längern.  Zahnärztinnen  und  Zahn-
ärzte werden gebeten, wenn möglich, 
verstärkt Online-Fortbildungsangebote 
in Anspruch zu nehmen. 

Quelle: KZBV Newsletter 1/2021

BRILLANTE ERGEBNISSE: paro®sonic Schallzahnbürste
Im Vergleich mit abgerundeten standardisierten Borstenenden haben 
paro®sonic Bürsten mit ihren feinen, double tapered Filamenten ein 
höheres Reinigungspotenzial. www.paroswiss.de

DDT: Jetzt am 25. und 26. Juni in Düsseldorf
Corona-bedingte Termin- und Standortverschiebung – 
die Digitale Dentale Technologien (DDT) fi ndet in die-
sem Jahr im Hilton Hotel Düsseldorf statt.

WISSENSCHAFT: Implantate für Rheumatiker?
Viele Erkrankungen sind mit einem erhöhten Risiko beim Setzen von 
Dentalimplantaten verbunden. Von Dr. med. dent. Alexandra Süss 
und Priv.-Doz. Dr. med. univ. et dent. Stephan Acham, Klagenfurt.

R-dental Dentalerzeugnisse GmbH
Paper-app ®-Katalog Tel. 040-30707073-0
Fax 0 800 - 733 68 25 gebührenfrei
E-mail: info@r-dental.com
www.r-dental.com

FANTESTIC ® Z CORE DC

Perfekt aufbauen
Stumpfaufbaumaterial

mit Nano-Zirkoniumdioxid

Verlängert!
Frist für Fortbildungs-
nachweise endet am 31. März.

„2021 Best Jobs“
Zahnarztberuf unter den Top Ten.

MTA-
Reform
Jens Spahn: „Ausbildungen 
in der medizinischen Techno-
logie werden modernisiert.“

KÖLN – Mit Blick auf die unveränderten Herausforderungen der Corona-Pandemie 
in Deutschland und die zu erwartende Fortsetzung der umfassenden Einschrän-
kung haben der VDDI-Vorstand, die Gesellschaft zur Förderung der Dental-Indus-
trie mbH (GFDI, Wirtschaftsunternehmen des VDDI) und die Koelnmesse entschie-
den, die IDS – Internationale Dental-Schau – zu verschieben. Die ursprünglich für 
10. bis 13. März geplante Messe wird nun vom 22. bis 25. September 2021 statt-
fi nden. Die Veranstalter reagieren mit diesem Schritt auf die ak tuell anhaltende 
Corona-Politik. Von der Verlegung der 39. IDS in den September erhoffen sich die 
Veranstalter, dass aufgrund der dann erwarteten verbesserten Gesundheitslage 

und Erleichterungen im Reiseverkehr wieder mehr internationale Partner und Kun-
den nach Köln kommen werden.

Die derzeit notwendigen politischen Entscheidungen der Bundesregierung 
haben auch Auswirkungen auf Fachmessen in Deutschland. So auch auf die IDS. 
Sie wird daher im September mit dem bereits für März geplanten neuen Messe-
konzept  stattfi nden,  das  hybride,  also  reale  und  digitale  Umsetzungsele -
mente vereint. Das auf den geltenden Corona-Schutzverordnungen beruhende 
#B-SAFE4business-Konzept wird auch die IDS im September begleiten, um 
den Ausstellern und Besuchern größtmögliche Sicherheit bieten zu können. „Der 
Verband der Deutschen Dental Industrie und Koelnmesse haben die Entwicklung 
der Pandemie jederzeit im Blick gehabt und die möglichen Folgen auf das Messe-
geschehen aller Beteiligten analysiert. Dabei steht die Gesundheit unserer Aus-
steller, Partner und Besucher für uns an erster Stelle“, erläutern Mark Stephen 
Pace, Vorstandsvorsitzender des VDDI, und Oliver Frese, Geschäftsführer der 
Koelnmesse GmbH, die Entscheidung.

Die Aussteller haben nun sechs Monate mehr Zeit, um ihre Präsenz auf der 
Weltleitmesse vorzubereiten und Innovationen voranzutreiben. Die Dentalbran-
che wird sich nach zweieinhalb Jahren wieder in den Messehallen in Köln begeg-
nen: Diese Entscheidung ermöglicht es für Aussteller und Besucher, wieder in 
einen physischen und persönlichen Austausch zu treten und das ausgeprägte 
Gemeinschaftsprinzip, das die Dentalbranche seit Jahrzehnten ausmacht, erneut 
live zu erleben. Die Aussicht auf einen kraftvollen und wirtschaftlich attraktiven 
Re-Start nach der Corona-Pandemie ist somit gegeben. 

Quelle: VDDI/Koelnmesse

Internationale Dental-Schau von März 
in den Herbst 2021 verschoben
Entscheidung von VDDI und Koelnmesse sorgt für mehr Planungssicherheit bei Ausstellern und Besuchern.

Mit dem #B-SAFE4business Village zeigt die Koelnmesse, wie Messen in Corona-Zeiten 
funktionieren. 

© Koelnmesse

© Nestor Rizhniak/Shutterstock.com


